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(EDITORIAL)

100 % FÜR WERDAU IM 
EINSATZ WIE FEUERWEHR-
ÜBUNGEN LEBEN RETTEN

Neugierige Blicke – Blaulicht flackert. Eine gefähr- 
liche Verpuffung im Blockheizkraftwerk der Stadt-
werke. Zum Glück gibt es hier und heute keine 
echten Notfälle. Damit der Ernstfall geprobt ist, 
braucht es sehr gute Vorbereitung und Übung, 
Übung, Übung. Wie diese hier. Denn jeder Hand-
griff muss sitzen, das Rettungsteam bestmöglich 
aufeinander eingestellt sein, wenn Sekunden zäh-
len, wenn aus Theorie lebensrettende Praxis wird. 
95 % aller Feuerwehrleute in Deutschland engagie-
ren sich ehrenamtlich. Wie auch bei der Werdauer 
Feuerwehr. Viele Ehrenamtliche haben die Übung 
als Jahresabschlussprüfung vorbereitet und es gibt 
kein Jahr, wo sie nicht noch etwas dazulernen kön-
nen. Zwölf Fahrzeuge waren am Probeeinsatz be-
teiligt. Sich fit zu machen an moderner Technik, 
dabei aber auch traditionelle Werte wie Gemein-
schaft und Teamgeist zu teilen, das verbindet die 
89 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wer-
dau. Wertvoll für die Gemeinschaft – unbezahlbar im 
Ernstfall. Das unterstützen auch die Stadtwerke 
Werdau. Ideell, finanziell und sogar mit Körperein-
satz: Geschäftsführer Hendrik Haertwig mimte ein 
Opfer auf dem Balkon. Gerettet.  

W ie wird sich künftig der Strommarkt 
gestalten? Welche Auswirkungen 
haben die nächsten Schritte der 
Energiewende? Wie bleiben Neben-
kosten bezahlbar? 

Wir, als die Stadtwerke Werdau, 
haben uns zum Ziel gesetzt, unsere Kunden, Sie, so transparent und 
informiert wie möglich durch diese Zeit zu geleiten und zu begleiten. 
Durch Stabilität und Kontinuität. Verlässlich. Dabei verlieren wir natür-
lich nicht die Zukunft aus den Augen. Zum Beispiel in Form von Photo-
voltaik-Angeboten, Bauprojekten und Investitionen in unser WEBALU. 
Und: mit Ansprechpartnern vor Ort, meist selbst Werdauer, und eben 
nicht in anonymen Callcentern. Einen davon können Sie in dieser Aus-
gabe kennenlernen. Weil uns die Stadt und die Menschen hier wichtig 
sind. Und weil wir uns seit jeher für beides starkmachen. Lesen Sie in 
dieser Ausgabe, welche Vereine, Feste und Projekte wir vielfältig un-
terstützen. Wie viele aktive Menschen mit ihrem Engagement Werdau 
ehrenamtlich lebens- und eben liebenswert machen, auch das möchten 
wir Ihnen hier zeigen. Denn sie geben Werdau ein Gesicht. Und wir  
geben nun diesen Akteuren auch eines. Das schweißt zusammen.  
Das verbindet – eben nicht nur Netze und Leitungen, sondern auch  
Menschen.

Noch mehr Lust auf Werdau und seine vielfältigen Angebote sowie viel 
Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen  

Ihr Hendrik Haertwig 
Geschäftsführer Stadtwerke Werdau GmbH

GEMEINSAM  
FÜR DIE ZUKUNFT  

UMWELTSCHUTZ TRIFFT 
SCHULJUBILÄUM

Was kann Schule leisten im Zeitalter von Klimakrise 
und Artensterben? Die Umweltschule Werdau gibt 
seit 30 Jahren darauf Antworten: Lernen heißt hier 
Verantwortung übernehmen – für sich, für andere und 
für die Natur. Mit artgerechter Tierhaltung, grünem 
Klassenzimmer, Schulgarten und projektorientiertem 
Unterricht hat die Umweltschule ein einzigartiges 
Konzept entwickelt, das Nachhaltigkeit nicht nur  
erlern, sondern auch erlebbar macht. Vom 26. bis 
28. Mai 2025 begeht die Schule ihr 30-jähriges  
Bestehen – und lädt zum „Tag der offenen Tür“ am  
27. Mai ab Nachmittag alle Interessierten ein, mit-
zufeiern. Während der Festtage erleben die Besu-
cher Themen wie Solarenergie, Wasserkreisläufe 
oder Igelkunde praxisnah. Unterstützer sind auch die 
Stadtwerke Werdau, die mit den Schülern gemein-
sam Mini-Solarautos basteln und auf dem Gelände 
installierte Anlagen für Solar- und Windenergie er-
klären. Diese wurden durch die Stadtwerke bereits vor 
Jahren als Anschauungsobjekte zur Verfügung ge-
stellt. Für Genießer gibt es Eis, Kuchen und Deftiges. 

„Gemeinsam feiern, gemeinsam wachsen“ – ein Fest, 
das zeigt, wie lebendig Nachhaltigkeit in Werdau sein 
kann. Deshalb sind wir gern dabei. 

Adresse
Sie sind herzlich eingeladen.    
Umweltschule Werdau – Grundschule
Straße der Jugend 21 – 08412 Werdau>



Das geht aufs Haus 
MIT PHOTOVOLTAIK STROM 
SELBST ERZEUGEN  
Steigende Strompreise, wachsendes Umweltbewusstsein 
und der Wunsch nach mehr Unabhängigkeit – gute Gründe, 
sich mit dem Thema Solarstrom zu beschäftigen. Wer auf 
dem eigenen Dach Strom erzeugt, kann nicht nur die laufen-
den Energiekosten spürbar senken, sondern auch aktiv Um-
weltschutz betreiben.

Die Stadtwerke Werdau unterstützen ihre Kundinnen und 
Kunden dabei, diesen Schritt zu gehen – mit persönlicher 
Beratung, technischer Kompetenz und einem umfassenden 
Rundum-Service. Von der Planung bis zur Inbetriebnahme 
begleitet ein erfahrenes Team die Umsetzung und achtet 
dabei auf hochwertige Komponenten namhafter Hersteller. 
Denn: Nur das Zusammenspiel aller Elemente sorgt für eine 
dauerhaft leistungsfähige und wirtschaftliche Solaranlage.

Mit einem zusätzlichen Stromspeicher lässt sich der Eigen-
verbrauch weiter erhöhen. Bis zu 50 Prozent weniger Netz-

bezug sind möglich – 
auch dann, wenn die 
Sonne einmal nicht 
scheint. Überschüssiger 
Strom kann ins öffent- 
liche Netz eingespeist 
und sogar vergütet wer- 
den.

Wer heute in Photovoltaik investiert, sichert 
sich langfristige Vorteile. Sie wollen mehr 
erfahren? www.stadtwerke-werdau.de/
dienstleistungen/solarloesungen

Ganz ohne viel Energie  
IHR SCHNELLER WEG 
ZUM ENERGIEAUSWEIS
Seit 2014 ist der Energieausweis bei Verkauf oder Vermie-
tung Pflicht. Mit unserem Partner LEonmedia aus Leipzig 
können Sie ihn bequem und vor allem auch günstig, zum 
Beispiel für nur 79 EUR für Wohngebäude, online bean-
tragen – einfach Daten eingeben, abschicken und rechts-
sicher handeln. Schnell, regional und zuverlässig.

Verbrauchs- oder Bedarfsausweis
Der Verbrauchsausweis basiert auf dem Heizenergiever-
brauch der letzten drei Jahre und dem Nutzerverhalten. 
Der Bedarfsausweis analysiert das Gebäude im Detail – 
inkl. Dämmung, Heizung, Baumaterial – und ist genauer, 
aber aufwändiger.

Art des Gebäudes beachten
Je nach Nutzung (Wohn- oder Nichtwohngebäude) ist ein 
entsprechender Energieausweis nötig. Für denkmalge-
schützte Gebäude besteht keine Pflicht zur Ausstellung.

Direkt zum Antrag gelangen Sie hier:
www.stadtwerke-werdau.de/dienstleis-
tungen/gebaeudeenergieausweis 

Alles im Blick – mit nur  
einem Klick.  
UNSER ONLINE-
KUNDENPORTAL 
Einfach alles bequem von zu Hause aus erledigen? Kein 
Problem. Im Kundenportal der Stadtwerke Werdau 
kann man seine Daten rund um die Uhr einsehen und 
verwalten – ganz ohne Telefonat und Papierkram. Ob 
Zählerstände übermittelt, Rechnungen eingesehen oder 
aktuelle Verträge geprüft werden sollen: Hier geht alles 

schnell und einfach. Auch persönliche Verbrauchs-
historien werden mit wenigen Klicks sicht-

bar. So behält man den Überblick über 
den Energieverbrauch. Und wenn’s 

mal etwas mehr sein darf, kann 
man unkompliziert online einen 
Termin mit unseren Mitarbeitern 
buchen: von der Stromanmeldung 
bis zur Energieberatung. 

Probieren Sie’s aus unter:
portal.stadtwerke-werdau.de

STROMANBIETERWECHSEL  
BALD IN 24 STUNDEN MÖGLICH – MEHR TEMPO 

UND TRANSPARENZ FÜR VERBRAUCHER

Die Bundesnetzagentur hat am 21. März 2024 einen 
wegweisenden Beschluss gefasst: Der Wechsel des 
Stromanbieters soll künftig deutlich schneller gehen – 
innerhalb von nur 24 Stunden an Werktagen. Damit 
will die Behörde den Wettbewerb stärken, den Energie- 
markt effizienter gestalten und vor allem: den Verbrau-
cherschutz verbessern. Gut so.

Doch das stellt Mieter und Vermieter auch vor Her-
ausforderungen. Denn diese sind nach wie vor dazu 
angehalten, den Wechsel des Abnehmers von Energie 
an- und abzumelden. Ab 6. Juni 2025 wird im Bereich 
Strom kein rückwirkender Ein- und Auszug auf Ver-
brauchsstellen mehr möglich sein, sondern nur noch 
in die Zukunft. Die Stadtwerke Werdau benötigen zur 
Bearbeitung eine Woche. Die rechtzeitige vorherige 
An- und Abmeldung muss also künftig mit eingeplant 
werden. Denn anders als bisher entfällt dann die 6-wö-
chige Frist, innerhalb derer man nach einem Einzug  

seine Angelegenheiten mit dem Stromlieferanten klä-
ren kann. Der Zählerstand zum exakten Zeitpunkt des 
Übergangs kann aber in aller Ruhe nachträglich über-
mittelt werden.

Neben der Unterstützung bei der Ummeldung erhal-
ten unsere Kunden flexible und zuverlässige Angebote 
sowie den Service durch die Berater in unserem Kun-
dencenter: Im Werdauer Netzgebiet steht der Tarif 
„MeineStadt Strom WDA flexibel“ für Privat- und  
Gewerbekunden zur Wahl. Wer im Umland wohnt oder 
ein Unternehmen betreibt, kann auf „Strom regio  
flexibel“ zurückgreifen. Diese Tarife sind eine faire, ver-
lässliche Alternative mit Ansprechpartnern vor Ort 
und vielfältiger Verankerung in der Region. 

Unsere Services bieten Ihnen Transparenz, Flexibilität 
und vor allem Sicherheit. Schnell ankommen lohnt sich 
also – in der Region und bei den Stadtwerken.

AB SOFORT  
GEHT’S SCHNELLER 

Nutzen Sie die Gelegenheit, zu 
einem fairen, regionalen Angebot 

zu wechseln – direkt bei den 
Stadtwerken Werdau.

Jetzt informieren und wechseln:
www.stadtwerke-werdau.de/

strom/privatkunden 

Weil gute 
Energie vor 
Ort beginnt.
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29. Anti-Drogen-Cup 
KICK DICH FREI – GEGEN DROGEN, FÜR TEAMGEIST!
Sechs starke Grundschulteams trafen beim 29. Anti-Drogen-
Cup des Landkreises Zwickau vom 10. bis zum 13.02.2025 
mit insgesamt vier Turnieren in unterschiedlichen Alters- 
klassen aufeinander. Das Ziel: die Pokale und ein klares Zeichen  
gegen Drogen setzen. Die jungen Kicker aus Reinsdorf, Zwickau, 
Wilkau-Haßlau, Neukirchen/Pleiße und Werdau hatten sich 
durch die Vorrunden gespielt. „Je jünger, umso nervöser sind 
die Kinder“, weiß Mandy Remus, Sportkoordinatorin und Trainerin. Aber es überwiegt die Freude dabei, 
zu sein und der Wille, mit der Mannschaft zu gewinnen. Dabei musste das Turnier in diesem Jahr auf-
grund der Haushaltssperre erstmals ohne die Unterstützung des Freistaats Sachsen auskommen. 

Umso mehr gefragt war die Initiative aller Beteiligten und der Sponsoren. Die Stadtwerke Werdau un-
terstützten mit Pokalen, Bällen und WEBALU-Gutscheinen für die Gewinner. Die große Resonanz zeigt, 
dass der Cup bei den Kindern und Jugendlichen beliebt ist. Und wie heißt es bei den Fußballprofis so  
treffend: Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Und so geht es im nächsten Jahr auf ins 30. Jubiläum. Und 
ganz sicher wieder mit Unterstützung der Stadtwerke Werdau.

Dreifache Disziplin, einfach Werdau   
DER GSYSTEMS-KOBERBACHTAL-TRIATHLON
Triathlon ist wahrlich nichts für Bequeme. Schwimmen, Radfahren und Laufen. Kilometer für Kilometer. 
Wer hier an den Start geht, kämpft nicht nur gegen die Uhr, sondern auch mit Wind, Wellen und – das 
Schwierigste – gegen den eigenen inneren Schweinehund. Ein Dreiklang aus Ausdauer, Disziplin und  
purer Willenskraft – und genau das macht Triathlon für viele so unwiderstehlich. Das malerische 
Pleißental und die Koberbachtalsperre bieten Triathleten aus ganz Deutsch-
land auch in diesem Jahr wieder die ideale Kulisse für diesen 
faszinierenden Sport. Ronny Enke ist Vorsitzender des Inter-
essenverbandes Koberbachtalsperre e. V. und mit seinem 
Team sowie dem SV Sachsen 90 Werdau e. V. Organisator 
des GSYSTEMS-Koberbachtal-Triathlons. Die Beteiligung aus 
der Region ist immer groß. Um die 100 junge Sportler allein 
aus der Werdauer Gerhart-Hauptmann-Schule waren im  
letzten Jahr dabei. 

Auf den Geschmack gekommen sind sie inzwischen alle: die  
Profis und die Newcomer, die Sportler aus ganz Deutschland, 
aber vor allem auch die Werdauer selbst – ganz gleich, ob selbst 
aktiv oder jubelnd am Streckenrand. Die Stadtwerke Werdau 
unterstützen dieses Event seit vielen Jahren. Weil Ge-
meinschaft, Sport, Natur und natürlich auch Energie ihr 
Metier sind. Der GSYSTEMS 15. Koberbachtal-Triathlon 
findet am 13. und 14.06.2025 statt. Lust, dabei zu sein? 

Einfach mal abtauchen
DER UNTERWASSER-CLUB 1960 WERDAU
Eine exzellente Taktik, um allzeit Oberwasser zu bewahren, ist manchmal, einfach abzutauchen. Im  
wahrsten Sinne. „Kein Telefon, kein Hund, einfach nichts“, weiß Hans-Ullrich Redlich, Präsident des  

Unterwasser-Clubs 1960 Werdau. 1960, das war übrigens das 
Gründungsjahr. Viel hat sich seitdem verändert, das Wichtigste 
aber nicht: dass sich Landratten mit dem Element Wasser ver-
binden, professionelles Tauchen erlernen, bis hin zu Wettkampfteil-
nahmen bundesweit. Über 40 Mitglieder zählt der Verein, dessen 
Heimatgewässer die Talsperre Koberbach ist. Es wird aber auch 
gern in anderen sächsischen Gewässern getaucht. 

Einzig an Nachwuchs mangelt es dem Verein, bedauert der Präsi-
dent. Obwohl es gerade für Kinder und Jugendliche spezielle  
Angebote vom Schnorchel- bis hin zum Tauchsportabzeichen gibt. 

Ein reges, engagiertes Vereinsleben ist wichtig für eine Stadt. Daher unter-
stützen die Stadtwerke Werdau den Unterwasser-Club seit vielen Jahren. 

Wer auch gern einmal in die faszinierende Unterwasserwelt eintauchen will, 
der kann das vom Land aus schon mal hier tun: www.uc-60-werdau.de

Starke Würfe, starke Werte   
WERDAUER JUDOKA BEIM VOGTLANDPOKAL

Am 15. März trafen sich in Rodewisch 240 junge Judoka zum Vogt-
landpokal, darunter neun Kinder des JSV Werdau mit Platzierungen 
auf dem Siegertreppchen. Judo stammt aus Japan und fordert 
mehr als Kraft – es verlangt Köpfchen, Kontrolle und Respekt. Für 
viele der Teilnehmenden war es der erste Kampf, die erste echte  
Prüfung. Wer fällt, steht wieder auf. Wer verliert, lernt. Fürs Leben. 
Denn vor allem diejenigen, denen es noch ein bisschen an Selbstbe-
wusstsein fehlt, profitieren von diesem Sport, weiß Jörg Preuschoff, 
Vorstand des Judosportvereins Werdau e. V. und selbst Trainer. Die 
Stadtwerke Werdau unterstützen den Judosportverein seit langem  
als Sponsor. Damit setzen sie ein Zeichen: für Kinder 
und Jugendliche – für eine Zukunft, die auf Fairness und 
Teamgeist baut. Sie wollen mehr über den Verein und  
seine Angebote erfahren? Dann schauen Sie hier:
 www.jsv-werdau.de

UNSER ENGAGEMENT:  
WIR FÜR WERDAU – WIR FÜR SIE   

Die Stadtwerke Werdau machen sich stark für die Region und die Menschen.  
Ein reges Vereinsleben, vielfältige Freizeitangebote, das Fördern des Miteinanders und  

vor allem der Jüngsten – auch dafür setzen wir unsere Energie ein. 100-prozentig.  

Anmelden kann man sich hier: 
www.koberbachtal-triathlon.de/ 
wettkaempfe/anmeldung
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(DREI ???)

NACH MEHR ALS ZWEI JAHRZEHNTEN IN EINEM ZWICKAUER ELEKTRO- 
UNTERNEHMEN WAR ES FÜR ELEKTROMEISTER SASCHA FORBERGER 
ZEIT FÜR EINEN WANDEL. SEIT 2024 IST ER NUN BEI DEN STADTWERKEN 
WERDAU „TECHNISCHER SACHBEARBEITER STROM“. SEINE WELT SIND 
DIE TECHNISCHEN ANSCHLÜSSE, ABER AUCH DER ZWISCHENMENSCH- 
LICHE KUNDENKONTAKT. 

SEINE MOTIVATION: WAS TREIBT IHN AN? 
GANZ KLAR: VIEL ANSCHLUSS UNTER  
SEINER NUMMER.

SASCHA FORBERGER: IMMER UNTER 
STROM 

SEIN FACHGEBIET: WAS REIZT IHN  
AN SEINEM NEUEN JOB?

Da ist zuerst einmal sein Tätigkeitsfeld. Als Ver-
antwortlicher für das Anschlusswesen sorgt er 
für die reibungslose Verbindung von Neuan-
schlüssen in Einfamilienhäusern, Gewerbeeinhei-
ten und bei Photovoltaikanlagen. Aber ihm ob-
liegt auch die Betreuung der Anschlüsse und 
deren Bewertung nach sich immer wieder än-
dernden Vorschriften und Normen. Dabei könnte 
er sich perspektivisch noch mehr Verantwor-
tung vorstellen. Denn sein Job begeistert und 
motiviert ihn. Noch mehr zu lernen. Über 
den Tellerrand hinauszusehen, wie er es 
bezeichnet. Hier bei den Stadtwerken  
Werdau kann er das.     

Gas gibt er nicht nur im Job, 
sondern auch in seiner Frei-
zeit, wenn er mit seinem Motor-
rad durch die Region fährt. Endlich 
ist es wieder so weit. Das Motorrad 
wurde soeben aus dem Winterschlaf 
geweckt und „liebevoll geputzt“ für 
neue Touren. Die absolviert er allein 
oder mit Bekannten, wenn er nicht 
gerade eigene Bauprojekte verwirk-
licht. In seinem Zuhause, einem Mehr- 
generationenhaus. Projekte anschie-
ben und verwirklichen. Das verbindet 
ihn mit seinem Job. Und den Men-
schen.     

(8–9)

UNSERE 
KUNDEN- 
KARTEN- 
PARTNER

PARTNER Fliesenwelt Werdau
 
IHR VORTEIL Mit der Kunden-
karte sichern Sie sich bei jedem 
Einkauf 3 % Rabatt auf Ihren 
gesamten Einkaufswert.

ADRESSE 
STADTGUTSTRASSE 23
08412 WERDAU

KONTAKT 
TEL.: 3761 4796821 
E-MAIL: KONTAKT@FLIESENWELT-WERDAU.DE

ISABEL DÄMMLER:  
DIE HERRIN DER FLIESEN  

Wo früher Kegel fielen, fallen heute Entscheidungen in 
der Stadtgutstraße 23 – zum Beispiel jene für die neuen 
Fliesen – in der einstigen Werdauer Kegelbahn. Dort be- 
findet sich die Ausstellung der Fliesenwelt Werdau.  
Isabel Dämmler leitet das Unternehmen inzwischen  
in 2. Generation. Ihr Vater, selbst Fliesenlegermeister, 
gründete es zur Jahrtausendwende. 

Die Liebe zum Handwerk, die Liebe am Tun und die 
Nähe zu den Kunden und deren Projekten unterschei-
den das kleine Familienunternehmen von den großen 
Baumärkten und deren Anonymität. Dämmlers kennen 
ihre Kunden allesamt persönlich und starten auf 
Wunsch am liebsten bei ihnen zu Hause, direkt vor 
Ort. Damit alles von Anfang an gut geplant 
ist. Handverlesen sind eben nicht nur die 
Fliesen aus einem schier unübersicht- 
lichen Markt, sondern auch die Mitar-
beiter und Gewerke, die Menschen 
auf dem Weg zu Traumbad oder 
Traumküche begleiten. Und obwohl 
neben Ästhetik und Hygiene auch 
Langlebigkeit ein wichtiges Auswahl-
kriterium ist, gibt es doch auch Trends 
in Sachen Fliesen. Die holen die Dämm-
lers beispielsweise aus Italien in das Zuhau-
se der Werdauer oder aber auch, indem sie 
das Portfolio der Fliesenanbieter regelmäßig studieren 
und den Markt intensiv beobachten. 

Wer State-of-the-Art sein möchte, greift auf Vintage- 
fliesen zurück. Das ist augenblicklich der Trend. Was 
sich lange bewährt, bleibt halt gut. Fliesenstil wie Unter-
nehmertum. Und so setzt die junge Werdauer Unter-
nehmerin ebenfalls auf langfristige Kundenpartner-
schaften und macht sich stark für die Heimat. Seit 
vielen Jahren sponsert die Fliesenwelt Werdau hiesige 
Sportvereine. 

Allen Besitzern 
der Stadtwerke- 
Kundenkarte gewährt das 
Unternehmen 3 Prozent Rabatt, da-
für erhalten sie 100 Prozent 
Werdau noch obendrauf – durch ein Unter-
nehmen, das tief in und mit der Stadt und 
ihren Menschen verwurzelt ist.

SEIN AUSGLEICH: WIE VERBRINGT  
ER SEINE FREIZEIT? GAS GEBEN.

Kontakt mit Menschen ist ihm schon immer 
wichtig. Der direkte Austausch mit den Kun-
den motiviert ihn besonders. Er berät sie, be-
gleitet sie und sorgt für den idealen Anschluss. 
Auch auf die Kollegen setzt er. „Der Umgang 
untereinander hier ist top. Ich komme sehr 
gern zur Arbeit.“ 



E s ist nicht nur ein Kampf 
um Ruhm, sondern auch 
um Fairness und Respekt. 

Das ist das Herz des Ringens.  
Genau das widerspiegelte auch  
die Deutsche Meisterschaft im Frei-
stilringen der U17. 163 Athleten aus  
19 Landesorganisationen traten an.  
Der AC 1897 Werdau, den die Stadtwerke 
schon seit vielen Jahren unterstützen, ist zum 
dritten Mal Ausrichter einer Deutschen Meisterschaft. 
„Wir waren diesmal zwar nicht mit eigenen Sportlern 
am Start – dafür aber Gastgeber mit Herz und Ver-
stand“, berichtet Vereinsmanager und Vorstandsmit-
glied Christian Schneider. Eigentlich hatte man sich für 
den griechisch-römischen Stil beworben, in dem der 
Club selbst Wettkämpfer stellt. Doch der Deutsche 
Ringer-Bund bat den Verein, dennoch den Freistil-Wett- 
bewerb zu übernehmen – und die Werdauer sagten zu. 

Ein Zeichen für das ge-
lebte Ehrenamt und Pro-
fessionalität, die längst 
über den Mattenrand  

hinaus wirkt.

Der Verein zählt rund 290 
Mitglieder, davon über 80 Kin-

der. Besonders stolz ist man auf 
das Miteinander verschiedenster Kul-

turen: Aktive mit Wurzeln in Tschetschenien, 
Georgien, Venezuela, der Ukraine oder Rumänien trai-
nieren Seite an Seite. Der AC 1897 ist Stützpunktver-
ein für Integration – nicht nur auf dem Papier, sondern 
auch auf der Matte.

Die Stimmung während der Meisterschaft? „Groß- 
artig“, sagt Schneider. Über 500 Gäste kamen an drei 
Tagen – darunter Bürgermeister, Landrat und der Prä-
sident des Kreissportbundes. Für die jungen Athleten 
war es Nervenkitzel pur: 15-Jährige trafen auf bis zu 
zwei Jahre ältere Gegner – ein echtes Kräftemessen. 
Auch Stadtwerkechef Hendrik Haertwig überreichte 
die Preise.  Und wie geht es weiter? Die Pläne stehen. 
Kinderturniere, Ligawettkämpfe, neue Meisterschaf-

ten. „Wir ringen weiter – um Werte, um Entwick-
lung und um die Zukunft unseres Sports.“

Jetzt mehr erfahren unter: 
www.ac1897werdau.de

MATTEN, 
MUT & 

MITEINANDER
WERDAU RINGT  

UM MEHR ALS NUR 
MEDAILLEN

(GEMEINSAM FÜR WERDAU) (GEMEINSAM FÜR WERDAU)

GEMEINSAM: INVESTITION  
IN DIE ZUKUNFT
Die Stadt Werdau investiert in den Neubau des Feuerwehrgeräte- 
hauses mit acht Stellplätzen und einem Übungsturm. Und alle packen 
mit an. In  ihrer Frei- und Ausbildungszeit engagieren sich die Wer-
dauer Feuerwehrmänner und -frauen zum Beispiel für dafür not-
wendige Baumfällungen. Die Stadtwerke Werdau werden für dieses 
wichtige Projekt unter anderem eine Fernwärmetrasse umverlegen 
lassen müssen. Dafür wird es in den voraussichtlich ersten beiden 
Augustwochen zu Einschränkungen bis hin zum Verzicht in der 
Fernwärmeversorgung im Bereich der Innenstadt kommen. Da die 
Bauarbeiten planerisch ganz bewusst in die Sommermonate gelegt 
wurden, werden die Einschränkungen unserer Kunden möglichst ge-
ring sein. Damit sie allzeit umfassend informiert sind und gut planen 
können, wird es eine separate und gemeinsame Information der Stadt-
werke und der Stadt Werdau geben.

Die kurzen Einschränkungen zahlen sich aber schlussendlich für jeden  
Werdauer aus. Eine gut ausgestattete Feuerwehr verspricht allen Sicherheit.  

M itten in den Goldenen Zwanzigern, als Frauen Bubikopf trugen und Autos gerade erst 
in Mode kamen, schnappten sich engagierte Steinpleiser Hacke und Spaten und er-

bauten etwas, das nun inzwischen 100 Jahre Bestand hat, ihre eigene Turnhalle. Generatio-
nen von Werdauern beherbergte das Gebäude seit-
dem. Und wieder kümmern sich engagierte Einwohner, 
vertreten in einem Förderverein, wie dessen Presse-
sprecher Gunnar Enke um den Erhalt. „Wir wollen damit 
einen sozialen Mittelpunkt schaffen in Steinpleis.“ Das 
wird gefeiert und das neu geschaffene Begegnungszen-
trum eingeweiht. Auch mit Unterstützung der Stadt-
werke Werdau. 

Am 31.5. und 1.6. wartet ein ganzes Wochenende  
voller Highlights auf die Besucher. Das Motto: „Men-
schen verbinden und begeistern – wie vor 100 Jahren“. 
Mehr Infos zum Programm erhalten Sie hier:  
www.facebook.com/turnhallesteinpleis

    Ein Jahrhundert Bewegung 
         & Begegnung   
EINE TURNHALLE FEIERT  
GEBURTSTAG

(10–11)



UNSER WEBALU –  
UND GLÜCKLICH  
            BIST DU

L ust auf Wasser, planschen im Spaßbad oder wohlige Wärme in der 
Sauna? Dann schnell nochmal das WEBALU besuchen, bevor es kurz 
geschlossen wird. In dieser Zeit erfährt das beliebte Freizeitbad quasi 

eine Operation am offenen Herzen – die Gebäudeleittechnik, noch aus dem 
Gründungsjahr 2002 stammend, wird erneuert. Sie ist das zentrale Element 
und steuert Heizung, Wasseraufbereitung und Lüftung. Für Badchefin Candy 
Fischer ist das eine wichtige Investition, denn für die alte Anlage gab es be-
reits keine Ersatzteile mehr. „Diese Schließzeit ist außerplanmäßig, da die 
Dienstleister nur in diesem Zeitraum freie Kapazitäten haben“ erklärt sie. 
Am 12. Mai schließt das WEBALU also erst einmal seine Pforten. Doch 
schon am 25. Mai geht es weiter mit dem Spaß im Nass. 

Am 15. Juni öffnet dann auch die Koberbachtalsperre ihre Tore. Strand- 
bad-Zeit. Auftakt ist das sportliche Jahreshighlight am 13. und 14. Juni, der  
Koberbachtal-Triathlon, bei dem sich die aus ganz Deutschland ange- 
reisten Top-Athleten in die Fluten der Koberbachtalsperre stürzen, aber  
darüber hinaus auch Laufen und Radfahren. Danach sind die Werdauer dran. 
Den ganzen Sommer über. Weitere Höhepunkte im Strandbad in diesem 
Jahr sind das Kinderfest am 28. Juni und das Neptunfest am 19. Juli, die 
Spiel, Spaß und spritzige Abenteuer für die ganze Familie versprechen. 
Ob sich der berühmte Meeresgott persönlich zeigen wird? Die großen und 
kleinen Besucher werden es sehen. 

Und es geht weiter mit einem herrlichen Sommer am Wasser. Denn am  
16. August wird der Tag der offenen Talsperre gefeiert. Kinderschminken,  
Walkingball, Glitzertattoos und sogar eine Hüpfburg gibt es für die Gäste. 

Ein Sommer im und am Wasser, der sich gewaschen hat. Und wenn sich im 
Herbst dann die Sonne wieder zunehmend rarer macht, hat sich auch das 
WEBALU mit seinem Saunabereich wieder frisch herausgeputzt. 

An Badespaß mangelt es in Werdau also das ganze Jahr über nicht – und 
bestimmt noch viel weniger an vielen fröhlichen Werdauer Wasser-

ratten. Das Team vom WEBALU jedenfalls freut sich schon jetzt 
auf Sie. 

(SPORT & FREIZEIT)(SPORT & FREIZEIT)

(12–13)

Das WEBALU wird 
für Sie herausgeputzt und ist  

wegen Wartungsarbeiten in folgenden 
Zeiträumen leider geschlossen:

Badbereich 
12.05. – 24.05.2025
16.06. – 13.07.2025

Sauna  
12.05. – 24.05.2025
02.06. – 01.09.2025



(IHRE SEITE) ?IM KUNDENCENTER NACHGEFRAGT 

Wie funktioniert die An- und Ummeldung 
des Zählers beim Umzug

WWW ...

POST
HERZLICH WILLKOMMEN

WWW ...

POST
HERZLICH WILLKOMMEN

WWW ...

POST
HERZLICH WILLKOMMEN

WWW ...

POST
HERZLICH WILLKOMMEN

Die An- oder Abmeldung muss vor dem 
Umzugstermin (spätestens eine Woche 
vorher) erfolgen. Eine verspätete Meldung  
führt zu zusätzlichem Aufwand zwischen  
Mieter und Vermieter für eine nachträg-
lichem Kostenzuordnung.

Sie können Ihre An- oder Abmeldung im 
Kundencenter per Online-Formular, per 
E-Mail oder postalisch übermitteln. Zähler- 
stände können nachgereicht werden.

Diese Angaben werden für den reibungs-
losen Ablauf dringend benötigt.

CHECKLISTEü	NAME UND ADRESSE
ü	EIN-/AUSZUGSDATUM
ü	ZÄHLERSTANDü	ZÄHLERNUMMER
ü	ÜBERGABEPROTOKOLL
ü	KUNDENNUMMER

Zeitnah erhalten Sie ein Begrüßungs- 
schreiben mit allen wichtigen Informationen. 

Ihre Daten werden natürlich vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Sie werden ausschließlich für das Gewinnspiel verwendet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter 
der Stadtwerke Werdau GmbH können nicht teilnehmen. Name und Ort der Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Einsendeschluss ist der 06.06.2025.
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Lösungswort

1 2 3 4 5 6

Sie haben Fragen zu diesem Thema? Dann freuen wir uns auf 
Ihren Besuch im KUNDENCENTER oder Ihren Anruf unter 
03761 7002-0. Wir beraten Sie gern persönlich und beant-
worten Ihnen jederzeit Fragen zu Abschlägen und Rechnungen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag:
08:30 –12:00 und 13:00 –16:00 Uhr

Dienstag:  
08:30 –12:00 und 13:00 –18:00 Uhr

Mittwoch und Freitag: 
08:30 –12:00 Uhr

MITRÄTSELN LOHNT SICH!

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir drei-
mal je einen WEBALU-Gutschein in Höhe von 10,00 €. 
Alles, was Sie dafür tun müssen: Senden Sie die richtige 
Lösung an die Stadtwerke Werdau GmbH, Zwickauer 
Straße 39 in 08412 Werdau oder per Mail an info@
stadtwerke-werdau.de. Vergessen Sie dabei nicht, Ihre 
Anschrift mit anzugeben, damit wir den Gewinn auch an 
die richtige Adresse schicken können. Viel Glück beim 
Rätseln!

(ANZEIGE)

(14–15)

Neue Regelung  

ab 6. Juni
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